
Die Mediothek

Das Arbeiten und Vortragen in der Mediothek war etwas ganz anderes als im Klas-

senzimmer im Pavillon. 

Zum Beispiel ist es ein anderes Gefühl, wenn die Schüler alle an ihren gewöhnlichen 

Plätzen im Pavillon sitzen oder ob sie in der Mediothek alle auf einem Haufen sitzen.

Im Pavillon ist es nämlich der Fall, dass sich Tische zwischen dem Vortragenden und 

den Schülern und Schülerinnen befinden und der Platz vorne kleiner ist. In der 

Mediothek ist es so, dass der Vortragende ganz frei vorne steht und nichts zwischen 

Schüler und dem Vortragenden steht. In der Mediothek hat man vorne auch viel mehr 

Platz und man weiss anfangs nicht genau, wie man diesen Platz nutzen sollte, um 

ihn zu füllen. Da im Pavillon der Platz schon kleiner ist und auch noch Geräte vorne 

stehen, hat der Vortragende nicht viele Möglichkeiten wie oder wo er oder sie stehen 

kann.

Ich persönlich finde das Vortragen im Pavillon angenehmer als in der Mediothek. 

Aber trotzdem fand ich es sehr gut die Vortrage einmal dort zu machen, da dies der 

späteren Welt sehr ähnelt. So hatten wir einen kleinen Eindruck, wie es dann später 

sein könnte oder ist. Deswegen fand ich es sehr gut, etwas anderes ausprobiert zu 

haben.


